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4.  Alfred Schäfer 
Genealogie – Macht – Bildung       59 

5.  Ulrich Michael Haase 
Über die Zukunft unserer Bildungsanstalten in bedürftiger Zeit   71 

6.  Peter André Bloch 
Der Dichter als Lehrer. Friedrich Nietzsches pädagogische Berufung  89 

 
 
II. Forum 
8. Nietzsche-Werkstatt Schulpforta – Nietzsches sprachkritischer 
Pragmatismus (08.-11.09.1999) 
1.  Pirmin Stekeler-Weithofer & Volker Caysa 

Einleitung          109 
2.  Pirmin Stekeler-Weithofer 

Nietzsches ontologiekritische Sprachpragmatik     111 
3.  Knut Ebeling 

Freud, die Archäologie, die Moderne. 
Die archäologische Methode als Antwort auf 
Nietzsches Repräsentationskritik       127 

4.  Lukas Labhart 
pro ommáton poiein. Nietzsches Teilübersetzung von 
Aristoteles´ Rhetorik, Zur Lehre vom Stil und Also sprach Zarathustra  141 

5.  Christof Kalb 
Das „Individuelle“ 
Humboldt, Gerber und Nietzsche über den 
Zusammenhang von Sprache und Subjekt      159 

6.  Henning Hahn 
Platons Kratylos-Dialog in der Sprachkritik Nietzsches    177 

7.  Djavid Salehi 
Nietzsches Kritik der Sprache und Metaphysik und 
ihre moralischen Implikationen. 
Ein Versuch, Nietzsche als ethischen Relativisten zu lesen    187 

8.  Hans Gerald Hödl 
Der Gott der Grammatik. 
Die sprachkritischen Fundierung von Nietzsches Religionskritik   197 

9.  Udo Tietz 
Phänomenologie des Scheins. 
Nietzsches sprachkritischer Perspektivismus.      215 

10.  Tom Seidel 
Sprach- und Erkenntniskritik bei Friedrich Nietzsche    243 

11. Andreas Hütig 
Zur Individualität der Praxis. 
Aspekte der Sprache bei Nietzsche und Cassirer     257 

12. Claus Zittel 
Die Aufhebung der Anschauung im Spiegel der Metapher 
Nietzsches relationale Semantik       273 

13.  Kai-Michael Hingst 
Nietzsches pragmaticus. Die Verwandtschaft von Nietzsches 
Denken mit dem Pragmatismus von William James     287 

14.  Sandro Zanetti 
Nietzsches Verhör der Gerechten 
Bemerkungen der Kunst und zur Sprache der Rache in einigen  
Texten Nietzsches         307 
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III. Aufsätze 
1.  Jörg Salaquarda 

Friedrich Nietzsche und die Bibel unter besonderer Berücksichtigung 
von Also sprach Zarathustra        323 

2.  Günter Figal 
Kein Grieche und kein tragischer Gott 
Nietzsches Zarathustra-Dichtung zwischen Platon und Richard Wagner  335 

3.  Gilbert Merlio 
Burckhardt éducateur         343 

4.  Dieter Thomä 
Glück und Person. Eine Konstellation bei Nietzsche und Max Weber  357 

 
 
IV. Berichte und Informationen 
1.  Hans-Joachim Koch 

Drei Begegnungen im Herbst        383 
2.  Uschi Nussbaumer-Benz  

Bericht über 7. und 8. Konferenz der englischen 
Friedrich-Nietzsche-Society, St. Andrews, 05.-08. September 1997: 
Nietzsche and the German Tradition; und Greenwich, 
11.-13. September 1998: Nietzsche and Religion     347 

 
 
V. Miszelle 
1.  Roland Rittig & Rüdiger Ziemann 

Nietzsche und Ortlepps dämonisches Lied      357 
 
 
VI. Rezensionen 
1. George Bataille, Wiedergutmachung an Nietzsche. 
 Das Nietzsche-Memorandum und andere Texte (Knut Ebeling)   411 
2. Nietzsche in Frankreich. Neuerscheinungen im 2. Halbjahr 1999 

(Jacques Le Rider)         416 
 
 
VII. Gesamtinhaltsverzeichnis (Index) 
 
1. Jahrgänge 1-5/6 der Nietzscheforschung. Autorenregister (Silke Erler)  411 
 
 
Band 8 
 
I. Der Nietzsche-Preis 
1.  Annemarie Pieper 

Laudatio auf Rüdiger Safranski       13 
2.  Rüdiger Safranski 

Nietzsches Zweikammersystem der Kultur      19 
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II. Vorträge 
„Ich habe das Griechenthum entdeckt ...“ Nietzsche – seine Antike und ihre Wirkung – 
Internationale Tagung der Nietzsche-Gesellschaft, Naumburg (13.-14.10.2000) 
1.  Günter Wohlfart 

Artisten-Metaphysik 
Der antike Boden von Nietzsches Philosophie     33 

2.  Volker Ebersbach 
Nietzsche im Garten Epikurs        43 

3.  Volker Riedel 
Nietzsche und das Bild einer „dionysischen Antike“ in 
der deutschsprachigen Literatur des 20. Jahrhunderts    63 

 
 
III. Forum 
„ ... als Kind Gott im Glanze gesehen“? Der junge Nietzsche (1844-1864) in seinem 
Verhältnis zu Antike und Christentum – 6. Internationales Dortmunder Nietzsche-Kolloquium, 
Dortmund (07.-09. Juli 1999) 
1.  Hermann Josef Schmidt 

Einführung          91 
2.  Hermann Josef Schmidt 

Von „als Kind Gott im Glanze gesehn“ zum „Christenhaß“? 
Nietzsches früh(st)e weltanschauliche Entwicklung (1844-1864), 
eine Skizze          95 

3.  Eva Marsal 
Der Sansculotte Jesus Christus 
Die Christologie des Pfortaschülers Friedrich Nietzsche als 
Eigenständige Rezeption des zeitgenössischen  
theologischen Spektrums        119 

4.  Jørgen Kjaer 
Nietzsches Auseinandersetzung mit dem Christentum 
In seiner Naumburger und Portenser Zeit      137 

5.  Volker Ebersbach 
Nietzsche – ein Grieche unter Römern 
Vorchristliche Fundamente in Nietzsches Kritik am Christentum   157 

6.  Kurt Jauslin 
Was der Löwe nicht vermochte: etwas für Kinder und Kindsköpfe 
Über Fritz Nietzsches Naumburger Festungsbuch     189 

7.  Rüdiger Ziemann 
Ewiges Ziel und falsche Begriffe 
Zu Friedrich Nietzsches Prometheus-Drama      205 

8.  Renate G. Müller 
Erkenntnis und Erlösung 
Über Nietzsches Umgang mit vorchristilich-griechischem Gedankengut 
vor dem Hintergrund seiner christlichen Herrkunft     219 

 
 
IV. Aufsätze 
1.  Jörn Pestlin 

Nietzsche im Völkischen Beobachter. Eine Bestandsaufnahme   235 
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2.  Heinz Schneppen 
Nietzsche und Paraguay: der Philosoph als Bauer?     249 

3.  Hedwig Völkerling 
Im Schatten von Georg Brandes 
Der Däne Konrad Simonsen in seinem Briefwechsel mit 
Elisabeth Förster-Nietzsche        267 

4.  Jochen Hengst 
Endspiel eines „Schreibthier“-Lebens 
Metamorphose, Apotheose und Parodie in Nietzsches 
letztem Brief an Jacob Burckhardt       275 

5.  Steffen Dietzsch 
Nietzsche und Ariadne        291 

6.  Hans-Martin Gerlach 
Wege der Nietzsche-Kritik – Jaspers, Bloch, Lukács    307 

7.  Volker Gerhardt 
Nietzsches Alter-Ego. Über die Wiederkehr des Sokrates    315 

8.  Carlo Gentili 
Die radikale Hermeneutik Friedrich Nietzsches     333 

 
 
V. Berichte und Informationen 
1.  Hans-Joachim Koch 

Herbst-Kolloquium 2000 der Stiftung Nietzsche-Haus in Sils-Maria 
Schwerpunktthema: Also sprach Zarathustra     339 

2.  Uschi Nussbaumer-Benz  
„Nietzsche: Society, Culture und Education“ 
Bericht über 10. Konferenz der englischen Friedrich-Nietzsche-Society, 
Durham, 08.-10. September 2000       349 

 
 
VI. Ausstellung 
1.  Stephan Günzel 

Einführung in die Ausstellung „Ecce homo“ von Darrin Morgan 
zur Eröffnung am 25. August 2000 im Nietzsche-Haus in Naumburg  361 

 
 
VII. Rezensionen 
1. Christian Lipperheide, 
 Die Ästhetik des Erhabenen bei Friedrich Nietzsche (Lukas Labhart)  369 
2. Günter Gödde 

Traditionslinien des „Unbewußten“ 
Schopenhauer – Nietzsche – Freud (Renate Müller-Buck)    371 

3. Nietzsche in Frankreich – Rückblick auf das Jahr 2000  
(Jacques Le Rider)         375 
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Band 9 
 
I. „Die Menschheit verbessern? Nietzsches Anthropologie 
Internationale Tagung der Nietzsche-Gesellschaft, Naumburg (12.-14.10.2001) 
1.  Pirmin Stekeler-Weithofer 

Stolz und Würde der Person 
Grundprobleme der (Bio)ethik in einer mit 
Nietzsche entwickelten Perspektive       15 

2.  Karen Joisten 
Der Weg Zarathustras als der Weg über den Menschen 
Nietzsches Überwindung der Anthropozentrizität als philosophische 
Herausforderung unserer Zeit       31 

3.  Udo Tietz 
Das animal rationale und die Grundlagen der 
wissenschaftlichen Vernunft. Zur anthropologischen 
Transformation der Erkenntnistheorie bei Friedrich Nietzsche   47 

 
 
II. „Dionysos gegen den Gekreuzigten“? Friedrich Nietzsches Denkmotiv(e) 
7. Dortmunder Nietzsche-Kolloquium vom 25.-27. Juli 2001 
1.  Kurt Jauslin 

Als-ob gegen An-sich 
Etwas über den Zusammenhang von Ästhetik und Kontingenz 
Im Denken Friedrich Nietzsches       69 

2.  Hermann Josef Schmidt 
„ich würde nur an einen Gott glauben, der“ oder 
Lebensleidfäden und Denkperspektiven Nietzsches 
in ihrer Verpflechtung (1845-1888/89)      83 

3.  Volker Ebersbach 
Ein versprengter Satyr 
Nietzsche und das „Elitäre“        105 

4.  Eva Marsal 
Wen löst Dionysos ab? 
Der „Gekreuzigte“ im Facettenreichtum der männlichen 
Nietzsche-Dynastie: Friedrich August Ludwig Nietzsche, 
Carl Ludwig Nietzsche und Friedrich Nietzsche     131 

5.  Johann Figl 
„Dionysos und der Gekreuzigte“ 
Nietzsches Identifikation und Konfrontation 
mit zentralen religiösen ‚Figuren’       147 

6.  Erwin Hufnagel 
Dionysos: Metaphysik, Mythos und Moderne     163 

7.  Pia Daniela Volz 
„Der Begriff des Dionysos noch einmal“ Psychologische 
Betrachtungen zum Dionysischen als Herkunftsmythos    189 
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III. Also sprach Zarathustra – Hauptthemen und Forschungstendenzen 
9. Nietzsche-Werkstatt Schulpforta vom 12.-15. September 2001 
1.  Matthew Meyer 

The Tragic Nature of Zarathustra       209 
2.  Timo Hoyer 

„[…] ich bedarf der Hände, die sich ausstrecken“ 
Zarathustras pädagogisches Scheitern      219 

3.  Martin Liebscher 
Zarathustra – Der Archetypus des „Alten Weisen“     233 

4.  Hans-Joachim Pieper 
Zarathustra – Sisyphos 
Zur Nietzsche-Rezeption Albert Camus´      247 

5.  Hans-Gerd von Seggern 
Allen Tinten-Fischen feind 
Metaphern der Melancholie in Nietzsches Also sprach Zarathustra  263 

6.  Dirk Solies 
Die Naturwissenschaften des 19. Jahrhunderts 
und der Lebensbegriff des Zarathustra      277 

7.  Claus Zittel 
Sprüche, Brüche, Widersprüche 
Irritationen und Deutungsprobleme beobachtet am 
Erzählverhalten und an der Erzählperspektive in 
Nietzsches Also sprach Zarathustra       289 

 
 
IV. Aufsätze 
1.  René Heinen 

Zum „Spiel auf der Grenze des Ästhetischen und des Moralischen“ 
Nietzsches Vorlesungen über Rhetorik      303 

2.  Sasan Seyfi 
Das hundertköpfige Hunds-Ungetüm, das ich liebe 
Friedrich Nietzsche und das Meer       325 

3.  Anatol Schneider 
Nietzsches ökonomisch-philosophisches Manuskript 
Metaphysik, Ökonomie und Zeitlichkeit 
in der zweiten Abhandlung der Genealogie der Moral    343 

4.  Andreas Becke 
Askese und Ekstase 
Über Weltflucht und Weltablehnung bei Nietzsche und Sloterdijk   363 

5.  Aldo Venturelli 
Die Wiederentdeckung des Negativen 
Nietzsche und der Neomarxismus in Italien      381 

 
 
V. Rezensionen 
1. Burkhard Meyer-Sickendiek: Die Ästhetik der Epigonalität. 
 Theorie und Praxis wiederholenden Schreibens im 19. Jahrhundert: 
 Immermann – Keller – Stifter – Nietzsche (Renate Reschke)   393 
2. Hermann Josef Schmidt: Wider weitere Entnietzschung Nietzsches. 
 Eine Streitschrift (Volker Caysa)       397 
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Band 10 
 
I. Der Nietzsche-Preis 
1.  Volker Gerhardt 

Laudatio auf Marie-Luise Haase und Michael Kohlenbach 
Anlässlich der Verleihung des Friedrich-Nietzsche-Preises 
des Landes Sachsen-Anhalt am 23. August 2002     13 

2.  Marie-Luise Haase 
„Nietzsche und …“         17 

 
 
II. „Ethik nach Nietzsche“ 
Internationale Tagung der Nietzsche-Gesellschaft, Naumburg (22.-25. August 2002) 
1.  Gunter Gebauer 

Der Leib des Menschen nach dem Tode Gottes     37 
2.  Volker Gerhardt 

Genom und Übermensch 
Nietzsche in der biopolitischen Diskussion      51 

3.  Pirmin Stekeler-Weithofer 
Lebenswelt und Menschenzoo 
Nietzsches Ethik des Überstiegs vom Bedürfniswesen 
zur authentischen Person        65 

4.  Georg Pfleiderer 
Theologische Ethik nach Nietzsche 
Zum ‚Aristokratismus’ protestantischer Ethik im 20. Jahrhundert   81 

5.  Hansgeorg Schmidt-Bergmann 
Der „stählerne Mensch“ – Filippo Tommaso Marinettis Programm 
des italienischen Futurismus        101 

 
 
III. Menschlisches, Allzumenschliches – Hauptthemen und 
Forschungstendenzen 
10. Nietzsche-Werkstatt Schulpforta vom 11.-13. September 2002 
1.  Britta M. Glatzeder 

Motive und Hintergründe von Nietzsches Metaphysik    115 
2.  Matthew H. Meyer 

Menschliches, Allzumenschliches und der musiktreibende Sokrates  129 
3.  Pawel Pieniążek  

Geschichte, Kultur und Lebenskunst in Menschliches, 
Allzumenschliches         139 

4.  Oliver Immel 
„Wieder gute Nachbarn der nächsten Dinge werden“ 
Nietzsches Hinwendung zur „psychologischen Beobachtung“ 
und deren Bedeutung  für einen interkulturellen 
philosophischen Diskurs        149 

5.  Oliver Kloss 
Politische Ökonomie in kosmoästhetischer Absicht 
Nietzsches Bedürfnis-Konzept in Menschliches, Allzumenschliches  157 
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6.  Carolin von Roth 
Die Wanderung im Gebirge 
Die Rezeption eines zentralen Motivs bei Nietzsche in künstlerischen 
Konzepten Von Olaf Metzel, Waldimir Kuprijanow und Gerhard Richter  171 

7.  Andreas Hütig 
Zwischen Barbarisierung und Vergeistigung 
Nietzsches Theorie der Moderne und seine These vom 
Ende der Kunst         181 

8.  Marco Brusotti 
Sprache und Selbsterkenntnis 
Zu Nietzsches Aphorismus Elemente der Rache     193 

 
 
IV. Aufsätze 
1.  Steffen Dietzsch 

Ein Nomade in der Landschaft Zarathustras 
Oscar Levy und der jüdische Nietzscheanismus     205 

2.  Mirko Wischke 
Hat die Wissenschaft ihren Lebensnerv verloren? 
Friedrich Nietzsche über die Frage nach dem Wissenswerten   227 

3.  Sören Reuter 
Logik, Metaphysik, Täuschung 
Zur Motivkonstellation der frühen Nietzsche-Rezeption 
in Afrikan Spirs Denken und Wirklichkeit      245 

4.  Renate Reschke 
Die verlorene Geliebte und ihr neues Domizil 
Friedrich Nietzsche über Religion und Kunst in der Moderne   269 

5.  Annemarie Pieper 
Das stille Auge der Ewigkeit 
Nietzsches dionysische Rechtfertigung der Kunst     287 

6.  Hans Gerald Hödl 
Italienische Städte: Orte in Nietzsches metaphorische Landschaft 
Eine Annäherung         299 

 
 
V. Memorial 
1.  Walter Schmithals 

Zum Gedenken an Wolfgang Müller-Lauter (31.08.1924 – 09.08.2001) 
Zum ersten Jahrestag seines Todes       319 

2.  Wolfgang Müller-Lauter 
Über Ökonomie und Kultur bei Nietzsche      327 

 
 
VI. Rezensionen 
1. Thomas Keith: Nietzsche-Rezeption bei 

Gottfried Benn (Rüdiger Ziemann)       343 
2. Klaus Gerhard Lickint: Nietzsches Kunst des Psychoanalysierens. 

Eine Schule für kultur- und geschichtsbewusste 
Analytiker der Zukunft (Renate Müller-Buck)     346 
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3. Friedrich Nietzsche, Werke. Kritische Gesamtausgabe, 
Neunte Abteilung, Der handschriftliche Nachlaß ab Frühjahr 188 
 in differenzierter Transkription, hg. V. Marie-Luise Haase und 
Michael Kohlenbach, 1.-3. Bd. (Stephan Günzel)     348 

 
 
Band 11 
 
I. Nietzsche und die Romantik 
13. Jahreshauptversammlung der Nietzsche-Gesellschaft, Naumburg, 
17.-19. Oktober 2003 
1.  Steffen Dietzsch 

Karl Joëls Nietzsche und die Romantik neu gelesen     13 
2.  Dirk von Petersdorff 

Nietzsche und die romantische Ironie      29 
3.  Violetta L. Waibel 

Hölderlin und Nietzsche über Philistertum und wahre Bildung   45 
4.  Justus H. Ulbricht 

Neuromantik – Ein Rettungsversuch der Moderne mit Nietzsche   63 
 
 
II. „[…] gegen die Verlogenheit von Jahrtausenden“? Friedrich Nietzsche 
und seine Interpreten 
VIII. Internationales Dortmunder Nietzsche-Kolloquium 06.-08. August 2003 
1.  Andreas Urs Sommer 

Jesus gegen seine Interpreten oder Die Hermeneutik 
der Urteilsenthaltung Pilatus und der „Typus des Erlösers“    75 

2.  Johann Figl 
Nietzsche und die Religionsstifter       87 

3.  Hans-Martin Gerlach 
Nietzsche im linken und rechten Zerrspiegel     97 

4.  Volker Caysa 
Nietzsches Kritik der Macht und die Macht der Kritik nach Nietzsche  107 

5.  Kurt Jauslin 
Ordnung schaffen 
Lesarten zu Nietzsches Genealogie der Moral     115 

6.  Volker Ebersbach 
„Denn zwischen Keuschheit und Sinnlichkeit giebt es keinen 
nothwendigen Gegensatz,“ Friedrich Nietzsche 
und die Verleumdungen des Erotischen in der Liebe    129 

7.  Jason M. Wirth 
Nietzsches Fröhlichkeit 
Gibt es etwas, über das absolut nicht mehr gelacht werden darf?   143 

8.  Erwin Hufnagel 
Déformation professionelle 
Zur Rezeption Friedrich Nietzsches in der 
Phänomenologie Max Scheler       153 

9.  Pia Daniela Volz 
Wahrsinn oder Wahnsinn? 
Nietzsche als Objekt belletristischer Begierde     175 
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10.  Karen Joisten 
Wie viel Nietzsche verträgt der Interpret? Oder 
Der Weg vom Verstehen über das Verstehen hinaus    193 

 
 
III. Nietzsche und die Griechen 
11. Nietzsche-Werkstatt Schulpforta vom 10.-13. September 2003 
1.  Matthew H. Meyer 

Die Einheit der Gegensätze als tragisches Prinzip     205 
2.  Enrico Müller 

Politik, Sophistik und Philosophie im Zeitalter der 
athenischen Demokratie nach Nietzsche      213 

3.  Ole Schütza 
Nietzsche und Thukydides 
Thukydides´ Herleitung des „Allgemein-Menschlichen“ 
aus dem Besonderen seiner Geschichtsschreibung und deren 
Rezeption nach Nietzsche        223 

4.  Konstantin Broese 
Nietzsche und die antike Aufklärung 
Nietzsches kritische Auseinandersetzung mit Demokrit in seiner  
Leipziger Studienzeit vor dem Hintergrund seiner Lange-Rezeption  231 

5.  Christian Wollek 
Nietzsche und das Problem des Sokrates      241 

 
 
IV. Aufsätze 
1.  Arno Boehler 

Nietzsches virtuelle Wanderung im Sprachzeitraum 
des „Gefährlichen Vielleicht“       251 

2.  Axel Schubert 
Die Genesung des Zarathustra – eine Epikrise     265 

3.  Martin Pernet 
Eine Quelle für Nietzsches christliche Herkunft 
Der Briefwechsel seines Vaters mit Emil Julius Schenk    279 

 
 
V. Rezensionen 
1. Martin Heidegger, Zur Auslegung von Nietzsches II. Unzeitgemäßer Betrachtung. 

Vom Nutzen und Nachteil der Historie für das Leben’, 
Freiburger Seminar Wintersemester 1938/39, (Stephan Günzel)   299 

 
 
Band 12 
 
I. Der Nietzsche-Preis 
1.  Volker Gerhardt 

Ein Arzt der Kultur 
Laudatio auf Durs Grünbein anlässlich der Verleihung des 
Nietzsche-Preises des Landes Sachsen-Anhalt am 23. August 2002  13 
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2.  Durs Grünbein 
Die Stimme des Denkers        23 

 
 
II. Schwerpunktthema: Bildung – Zukunft – Humanitas 
1.  Christian Niemeyer 

Nietzsches Bildungsvorträge von 1872 
Einige Deutungshinweise zu einem überaus fragwürdigen Text   35 

2.  Christiane Thompson / Gabriele Weiss 
Das Bildungsgeheimnis. Herausforderung und 
Zumutung der Lektüre von Nietzsches Bildungsvorträgen    53 

3.  Jürgen Oelkers 
Friedrich Nietzsches Basler Vorträge 
im Kontext der deutschen Gymnasialpädagogik     73 

4.  Holger Gutschmidt 
‚Bildungsanstalten’ beim frühen Nietzsche 
Die Universitätsidee Nietzsches zwischen Fichte und Humboldt   97 

5.  Lars-Thade Ulrichs 
Braucht ein Übermensch noch Bildung? 
Nietzsches ästhetisches Bildungskonzept 
vor dem Hintergrund von Schillers Ästhetischen Briefen    111 

 
 
III. Friedrich Nietzsches Ecce homo 
12. Nietzsche-Werkstatt Schulpforta vom 15.-17. September 2004 
1.  Enrico Müller / Andreas Urs Sommer 

Einleitung zur Werkstatt        127 
2.  Rüdiger Görner 

Die Humanität der Selbstüberwindung 
Ecce homo oder die Autobiographie eines posthum Geborenen   133 

3.  Klaus Wellner 
Nietzsches Masken in Ecce homo       143 

4.  Miguel Skirl 
Selbsteinholungsfiguren bei Nietzsche      151 

5.  Fernando de Moraes Barros 
Geist und Fleisch gewordene ‚Umwerthung aller Werthe’ 
Ecce homo als lebendiger Kommentar zum Antichrist    163 

6.  Heinrich Niehues-Pröbsting 
„Welthistorischer Cynismus “?       171 

7.  Jürgen Müller 
Ecce homo – Nietzsches unmögliches Glück     183 

8.  Matthew H. Meyer 
Ecce homo und die Alte Komödie       193 

9.  Janske Hermens 
„und so […] nenne ich Wagner den grossen Wohlthäter meines Lebens“ 
On Ecce homo and Nietzsche´s Ideal of the ‚Grosse Gesundheit’   201 

10.  Tobias Dahlkvist 
Why was Nietzsche so Wise and so Clever?  
Ecce homo and the Melancholy Tradition      209 
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11.  Christian Benne 
Ecce Hanswurst – Ecce Hamlet 
Rollenspiele in Ecce homo        219 

 
 
IV. Aufsätze 
1.  Ekaterina Poljakova 

Die Umwertung ästhetischer Werte 
Zu Andrej Belyjs Nietzsche-Lektüre       231 

2.  Christian Wollek 
A realibus ad realiora 
Vjačeslav Ivanov, Nietzsche und der russische Symbolismus   243 

3.  Vjačeslav Ivanov 
Nietzsche und Dionysos        249 

4.  Henning Hahn 
Wozu Wahrheit? 
Nietzsches Frage nach dem Wert der Wahrheit und ihre 
Pragmatische Rezeption bei Ferdinand Canning Scott Schiller   261 

5.  Thomas Mittmann 
Religion nach dem ‚Tod Gottes’ 
Friedrich Nietzsche als Wegbereiter des Neuheidentums 
bei Ernst Horneffer         275 

6.  Anikó Juhász / Deszsö Csejtei 
Überlegungen zu Nietzsches Todesverständnis     295 

7.  Robert Pippin 
Nietzsche´s Moral Psychology and the French Moralist Tradition   313 

 
 
V. Rezensionen 
1. Christian Niemeyer, Nietzsches andere Vernunft, (Hans Gerald Hödl)  335 
2.  Ecce Opus. Nietzsche-Revisionen im 20. Jahrhundert, 

hg. v. R. Görner, D. Large (Matthew H. Meyer)     337 
3.  Aldo Venturelli, Kunst, Wissenschaft und Geschicht 

 bei Nietzsche (Renate Reschke)       342 
4. Nietzsches persönliche Bibliothek, hg. v. G. Campioni et al.; 

Supplementa Nietzscheana Bd. 6; H. Reich, 
Nietzsche-Zeitgenossenlexikon; Alfons Reckermann, 
Lesarten der Philosophie Nietzsches (Stephan Günzel)    347 

5. Nietzsche and the German Tradition, hg. v. N. Martin (Diana Behler)  351 
6. P. Bischop, R.H. Stephenson, Friedrich Nietzsche and 

Weimar Classicism (Hans-Gerd von Seggern)     359 
 
 
Band 13 
 
I. Philosophie und Musik 
Horizonte der Weltauslegung Nietzsche – 15. Jahrestagung der Nietzsche-Gesellschaft, 
14.-16. Oktober 2005 in Naumburg 
1.  Rüdiger Görner 

„Ohne Musik wäre mir das Leben ein Irrthum“ 
Nietzsches musikalisiertes Denken       13 
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2.  Aldo Venturelli 
Der musiktreibende Sokrates 
Musik und Philosophie in der Entstehungsgeschichte 
der Geburt der Tragödie        25 

3.  Georges Liébert 
Nietzsche – musique ou verbe 
Ton oder Wort         39 

4.  Christoph Landerer 
Form und Gefühl in Nietzsches Musikästhetik     51 

5.  Stefan Lorenz Sorgner 
Musik und Ethik in Nietzsches Geburt der Tragödie    59 

6.  Dieter Schellong 
„Die Musik erlangt ihre grosse Macht nur unter Menschen, die nicht 
discutiren können oder dürfen“ 
(Der Wanderer uns sein Schatten, Aphorismus 167) 
Musik ist nicht gleich Musik        77 

7.  Peter André Bloch 
Nietzsche als Gesellschaftsmusiker zwischen Parodie und Pathos   93 

 
 
II. Nietzsche und das Ressentiment 
13. Nietzsche-Werkstatt Schulpforta vom 14.-17. September 2005 
1.  Ivan Broisson 

Ressentiment und ‚Wille zur Macht’ 
Nietzsche und Hume über Moral- und Religionskritik    117 

2.  Tobias Dahlkvist 
Pessimismus als Ressentiment. Eine zeitgemäße Geschichte   129 

3.  Tobias Grave 
Siegreiches Verschwinden 
Wie uns der Sklavenaufstand as den Augen gerückt ist    137 

4.  Daniel Heblik 
Der Mensch des Ressentiments ‚im Lichte’ seiner ‚Werkstätte’   147 

5.  Oliver Immel 
Vom Ja des Neins 
Überlegungen zur sinn- und identitätsstiftenden Rolle des Ressentiments 
Im Anschluss an Friedrich Nietzsche und Jean-Paul Sartre    155 

6.  Andreas Hütig 
Wer spricht, wenn Hass spricht? 
Zum Sprachsubjekt des Ressentiments      165 

7.  Volker Caysa 
Ressentiment und Körpertechnologisierung 
Über die negativen und positiven Wirkungen des Sklavenaufstandes 
in der Körperethik         175 

8.  Nicole Thiemer 
Philosophie erzählt?! 
Ein Blick auf Carson McCullers Ballade vom traurigen Café 
im Kontext von Nietzsches Analyse des Ressentiments    183 

9.  Vanessa Vidal Mayor 
Die Idee der Philosophie als Kritik bei Nietzsche und Adorno   193 
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10.  Christine Waldschmidt 
Die Bedeutung des Ressentiments für Zarathustras 
Lehre vom Übermenschen        201 

11.  Stefanie Winkelnkemper 
Der Hass des ‚Nazareners’ 
Heinrich Heine antizipiert die Psychologie des Ressentiments   211 

 
 
III. Aufsätze 
1.  Babette E. Babich 

Nietzsches Ursprung der Tragödie als Musik 
Lyrik – Rhetorik – Skulptur        221 

2.  Anatoly Livry 
Vladimir Nabokov, der Nietzsche-Anhänger     239 

3.  Diana Behler 
Nietzsche in America. Elective Affinities      247 

4.  Martine Prange 
Valuation and Revaluation of the Idyll 
Schillerian Traces in Nietzsche´s Early Musical Aesthetics    269 

 
 
IV. Rezensionen 
1. George J. Stack, Nietzsche´s anthropic circle. Man, Science, 

and Myth; Von Wille und Macht, hg. von Stephan Günzel  
(Hans-Gerd von Seggern)        281 

2.  Friedrich Nietzsche. Rezeption und Kultur, hg. von Sandro Barbera, 
Paolo D´Iorio, Justus H. Ulbricht (Mattia Riccardi)     284 

3.  Thomas Mann, Nietzsches Philosophie im Lichte unserer Erfahrung. 
Vortrag am XIV. Kongress des PEN-Clubs in Zürich am 3. Juni 1947 
Nietzsche Wörterbuch, Band 1, hg. von der Nietzsche 
Research Group (Nijmegen) unter Ltg. von Paul van Tongeren, 
Gerd Schank und Hermann Siemens Friedrich Nietzsche, Werke. 
Kritische Gesamtausgabe, Neunte Abteilung. Der handschriftliche 
Nachlass ab Frühjahr 1885 hg. von Marie-Luise Haase 
und Martin Stingelin  (Renate Reschke)      287 

4. Georges Bataille, Nietzsche und der Wille zu Chance 
(Atheologische Summe III), hg. von Gerd Bergfleth (Knut Ebeling)  295 

 
 
Band 14 
 
I. Der Nietzsche-Preis 
1.  Rüdiger Görner 

Das Übermorgen im Einstmals oder wie modern ist die Moderne 
Laudatio für Silvio Vietta zur Verleihung des Nietzsche-Preises 
in Naumburg/Saale am 26. August 2006      13 

2.  Silvio Vietta 
Mit Nietzsche europäisch denken 
Rede zur Verleihung des Nietzsche-Preises 
am 26. August 2006 in Naumburg/Saale      23 
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II. Nietzsche und Europa – Nietzsche in Europa 
1.  Hans-Martin Gerlach 

„Diese Aufklärung haben wir jetzt weiterzuführen …“ 
Friedrich Nietzsche und die europäische Aufklärung    35 

2.  Enno Rudolph 
Nietzsches Europa         45 

3.  Damir Barbarić 
„Wir Heimatlosen“ 
Nietzsches Gedanken zum Europäertum      53 

4.  Andreas Urs Sommer 
Skeptisches Europa? 
Einige Bemerkungen zum Sechsten Hauptstück: wir Gelehrten 
(Friedrich Nietzsche, Jenseits von Gut und Böse, 
Aphorismen 204-213)        67 

5.  Leila Kais 
Ein ach so guter Europäer: Thomas Common und seine 
Nietzsche-Zeitschrift Notes for Good Europeans     79 

6.  Martine Prange 
Nietzsche´s Artistic Ideal of Europe: The Birth of Tragedy  
in the Spirit of Richard Wagner´s Centenary Beethoven-essay   91 

7.  András Czeglédi 
„Er hat mich kaputt gemacht“ 
Zur Nihilismusdeutung Friedrich Nietzsches     119 

8.  Robert B. Pippin 
How to Overcome Oneself 
Nietzsche on Freedom        129 

 
 
III. Nietzsche und die Religionen 
Philosophische, religionswissenschaftliche und theologische Aspekte in historischer, 
systematischer und rezeptionsgeschichtlicher Hinsicht – 14. Nietzsche-Werkstatt 
Schulpforta vom 13.-16. September 2006 
1.  Hans Gerald Hödl 

Zur Funktion der Religion 
Anmerkungen zu Nietzsches Einfluss auf Max Weber  
und zur Antizipation von religionssoziologischen 
Fragestellungen in Menschliches-Allzumenschliches    147 

2.  Marco Brusotti 
‚Der Cultus wird wie ein fester Wort-Text immer neu ausgedeut’ 
Nietzsches Betrachtungen über den Synkretismus im  
Gottesdienst der Griechen und die Genealogie der Moral    159 

3.  Ekaterina Poljakova 
„Beherzter Fatalismus“ 
Das (Anti-)Christliche in der Perspektive des russischen Denkens   171 

4.  Herbert Frey 
Nietzsche und die antike griechische Religion     183 

5.  Niklas Corall 
„Unwälzbar ist der Stein ‚es war’: ewig müssen auch alle Strafen sein!“ 
Nietzsches Auslegung des Monotheismus als Rache am Leben   193 
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6.  Paolo Stellino 
Jesus als ‚Idiot’ 
Ein Vergleich zwischen Nietzsches Der Antichrist 
und Dostojewskijs Der Idiot        203 

 
 
IV. Aufsätze 
1.  Klaus Goch 

Erweckungsphilologie 
Martin Pernets seltsame Präsentation eines 
Nietzsche-Familienkokuments       213 

2.  Jacques Le Rider 
Nietzsche et Flaubert         237 

 
 
V. Rezensionen 
1. Nietzsche et l´Europe, hg. von Paolo D´Iorio und 

Gilbert Merlio (Knut Ebeling)       253 
2. Enrico Müller, Die Griechen im Denken Nietzsches; 

Theodor Lindken, Rudolf Rehn, Die Antike in Nietzsches Denken. 
Eine Bibliograhie (Renate Reschke)       255 

3.  Volker Ebersbach, Der „Verlust des Mythus“ oder  
Das Unerlässliche steht in Frage. Nietzsches Tragische Anthropologie, 
Teil 2, (Karen Joisten)        260 

4.  Claudia Rosciglione, Homo Natura 
Autoregolazione e caos nel pensiero di Nietzsche (Mattia Riccardi)  265 

5. Uwe Janensch, Goethe und Nietzsche bei Spengler. 
 Eine Untersuchung der strukturellen und konzeptionellen Grundlagen 
 Des Spenglerschen Systems (Hans-Gerd von Seggern)    267 

6. Hans-Gerd von Seggern, Nietzsche und die Weimarer Klassik 
(Sandro Barbera)         269 

 
 

Band 15 
 
I. In memoriam 
1.  Leila Kais 

Zum Tod von Maud Levy-Rosenthal       15 
 
II. Friedrich Nietzsche – Geschichte und Medien 
1.  Renate Reschke 

„[…] dass die Weisen aller Zeiten unhistorisch gedacht haben“ 
Friedrich Nietzsche über Weisheit, Historie und Medien    21 

2. Marco Brusotti 
„Vergangenes und Fremdes“ 
Zum Umgang mit Fremdkulturellem in Nietzsches 
zweiter Unzeitgemäßen Betrachtung       41 

3.  Dezsö Csejtei, Anikó Juhász 
Nietzsches geschichtsphilosophische Perspektive 
nach dem Ende der Geschichte       49 
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4.  Hans Gerald Hödl 
Vom Zweck der Geschichtsschreibung 
Religionsgeschichte als kritische Historie bei Nietzsche 
Eine Skizze          59 

5.  Christian Schärf 
Das Gesetz der Philosophie 
Nietzsches ‚Geschichte’ und wir       67 

6.  Andreas Greiert 
Interpretation, Macht, Geschichte  
Nietzsche für Historiker        79 

7.  Miriam Ommeln 
Erkenntnistheorie im Virtuellen 
Navigation am Widerspruch nach dem Gedanken 
von Nietzsches ‚Gegensatz-Charakter des Daseins’     95 

8.  Wolfgang Ernst 
Medienarchäologie nach Nietzsche       113 

9.  Stephan Braun 
Nietzsches ‚Wende zur Schrift’ 
Selbstbezüglichkeit, Performanz, Remediation     135 

10.  Holger Brohm 
‚Die verklärte Welt des Auges’ 
Der Traum als Medium des Selbst       157 

11.  Annette Bitsch 
Physiologische Ästhetik 
Nietzsches Konzeption des Körpers als Medium     167 

 
 
III. Friedrich Nietzsches Affektenlehre 
15. Nietzsche-Werkstatt Schulpforta vom 19.-22. September 2007 
1.  Volker Caysa 

Ein Versuch, Nietzsches Affektenlehre systematisch zu verstehen   191 
2.  Udo Tietz 

Die Grammatik der Gefühle 
Ein Versuch über Nietzsches Affektenlehre      199 

3.  Lars K. Bruun 
Vergessen als der größte Affekt? 
Affekt, Vergessen und Gerechtigkeit in 
Vom Nutzen und Nachteil der Historie für das Leben    213 

4.  Josef Ehrenmüller 
Nietzsches Psychologie bzw. Physiologie der Philosophie    221 

5.  Manos Perrakis 
Nietzsches Musikästhetik der Affekte      231 

6.  Konstanze Schwarzwald 
Nietzsche und die Große Sehnsucht 
Ein Versuch, Nietzsches Affektenlehre 
und Anthropologie weiterzudenken       239 

7.  Paolo Stellino 
Affekte, Gerechtigkeit und Rache 
in Nietzsches Zur Genealogie der Moral      247 

8.  Niklas Corall 
Heilige Wesen – Lebewesen 
Formen des aktiven Fatalismus bei Kant und Nietzsche    257 
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IV. Aufsätze 
1.  Volker Gerhardt 

Philosophieren im Widerspruch der Philosophie     269 
2.  Remedios Àvila Crespo 

Nietzsche und das Problem des Nichts      285 
3.  Tom Stern 

Nietzsche on Context and the Individual      299 
4.  Ralf Eichberg 

Der Zauberer bettelt um Geld 
Ein Brief Thomas Manns an der Preußische Kultusministerium 
von 1931 und sein historisches Umfeld      317 

 
 
V. Rezensionen 
1. Elke Angelika Wachendorff, Friedrich Nietzsche 

Denker der Interkulturalität (Heinz Kimmerle)     327 
2. Beatrix Himmelmann, Nietzsche (Richard Schacht)     332 
3.  Christof Windgätter, Medienwechsel  

Vom Nutzen und Nachteil der Sprache für die Schrift (Stephan Günzel)  335 
4.  Michael Hertl, Der Mythos Friedrich Nietzsche und seine Totenmasken. 

Optische Manifeste seines Kults und 
Bildzitate in der Kunst (Ralf Eichberg)      338 

5. Heinz Schlaffer, Das entfesselte Wort. 
 Nietzsches Stil und seine Folgen (Nikolas Zok)     341 

6. Nietzsche nach dem Ersten Weltkrieg, hg. von Sandro Barbera 
und Renate Müller-Buck (Paolo Panizzo)      348 
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